
CO2-neutral leben – hier und jetzt!
Wie ein CO2-neutraler Lebensstil möglich ist und was sich in unserem Alltag 
und unseren Wirtschaftssystem dafür ändern muss.

Kurzbeschreibung
In dem zwei-  bis  vierstündigen  Workshop entdecken wir  wie  ein  CO2-neutraler  Lebensstil
möglich ist und was sich in unserem Wirtschaftssystem dafür ändern muss. Die Energiewende
ist  nur  durch  einen  wirtschaftlichen  Systemwandel  möglich.  Das  ist  von  „Oben“  nicht
rechtzeitig  zu erwarten,  laut den führenden Klimawissenschaftlern (IPCC),  die  in  Großzahl
FridaysForFuture  unterstützen  -  und  unserem  gesunden  Menschenverstand.  Der  Wandel
beginnt  immer  im  Kopf  von  jedem  Einzelnen.  Dafür  braucht  es  nur  Reflexion  und
Entschlossenheit zum Handeln – die Werkzeuge sind heute bereits alle fertig entwickelt und
erprobt. Darin selbstwirksam zu werden regt an, ermutigt und bricht Überfälliges auf. Wie dies
von  heutigen  Machtstrukturen  z.B.  in  der  Landwirtschaft  oder  der  erneuerbaren
Energieversorgung  verhindert  wird,  zeigt  sich  an  Hand  ausgesuchter  Projekte.  Daraus
erschließen sich jedoch auch wieder für den Einzelnen individuelle Anknüpfungspunkte zur
Übernahme des Wandels in unseren Alltag.

Wo: Haus der Natur, Lindenstr. 34, 14467 Potsdam oder Bildungsträger
Kosten: 150 Euro Tagespauschale je Referentin, einzelne Module ab 50 Euro1

Referent*innen: Anne Kienappel, Lina Heise, Cordelia Möhrer
Kontakt: anne.kienappel@naju-brandenburg.de  

Programm – Einheiten zur Auswahl: 
Zeit Inhalt Methode

1 30 Min. NAJU Vorstellung + Motivationsfrage: Wissens- und 
Argumentationsgrundlage geben für Klimastreik und 
Engagement im Klimaschutz

Vorstellungsrunde,
Stimmungsbarometer

2 30 Min. CO2-Fußabdruck: Wie setzen sich CO2-Messwerte 
zusammen? Kennzahlen der Klimapolitik verstehen

Grafikinterpretation in 
Kleingruppen

3 20 Min. Modelle im Vergleich – Wahrheitsgehalt beurteilen Wahr oder falsch

4 45 Min. Mein Energie- und Flächenbedarf für Wohnen, Mobilität + 
CO2-Kompensation; mit eigenen Überschlagsrechnungen 
CO2-Werte beurteilen können

Rechenaufgaben in 
Kleingruppen, Vergleich 
und Reflexion im Plenum

5 45 Min. Mein CO2-Fußabdruck und Minderungsmöglichkeiten; 
über persönliche Grenzen/ Tabus reden – weniger über 
die Zahlen (Bsp. Freizeitverhalten, Hygiene)

CO2-Werte zuordnen + 
Positionsbarometer; wie 
sehr stimmst du überein

6 30 Min. Anders leben – Vorstellung Postwachstumsökonomie Pro-Contra-Diskussion

7 30 Min. Science Slam – Reflexion neuer Erkenntnisse Kreatives Schreiben

1*finanzielle Unterstützung auf Anfrage möglich
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